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E H R E  S E I  G O T T

Liebe Schwestern und Brüder!
Liebe Jugend!

Wir bitten euch im Namen Jesu 
und durch die Liebe, die der 
Heilige Geist uns schenkt, 

dass ihr mit uns für eine Erweckung bei 
uns und in der weltweiten Gemeinde be-
tet (frei nach Röm. 15,30).

Gebet
Vater im Himmel, wir bitten dich im 

Namen Jesu, schenke, dass die Erkennt-
nis der Bedeutung des Heiligen Geistes 
und „Christus in uns“ sich in unser al-
ler Herzen bedeutend vertiefen möge. 
Bitte schenke, dass weitere bibeltreue 
Literatur zu diesem Thema in jedes ad-
ventistische Heim gelange. Bitte wirke 
diesbezüglich besonders an allen Pre-
digern, Gemeindeleitern, Schriftleitern 
und Medienverantwortlichen sowie an 
den Leitern der Institutionen, Vereini-
gungen, Verbände, Divisionen sowie der 
Generalkonferenz.

Seminar-Einladungen
Wir freuen uns, dass das Interesse an 

Seminaren „Schritte zur persönlichen 
Erweckung“ und „In Jesus bleiben“ 
nach wie vor vorhanden ist. Dadurch 
erfolgen Einladungen in Gemeinden 
in Deutschland, Österreich und der  
Schweiz, aber auch in der Slowakei, in 
Tschechien, Bulgarien, Rumänien, Slo-
wenien und Luxemburg. Ich schätze, 
dass bereits etwa 100 Seminare durch-
geführt wurden. Jedes Seminar beinhal-
tet eine Freitagabend-Erfahrungsstunde 
sowie die Predigt und zwei Sabbatnach-
mittagsstunden. Durch Gottes Führung 
halten außer H. Haubeil inzwischen 
zwei weitere Brüder Seminare. Es sind 
Reinhard Gelbrich (Nordbayern; rein-
hard.gelbrich@web.de) und Herbert 
Krummenauer (Konstanz; herbertkru@
gmail.com) – siehe Fotos rechts. ´

Buchempfehlung
Jenseits von 
Gestern
„Wenn jemand eine Reise 

tut, so kann er was er-
zählen" - wie viel mehr 

gibt es zu erzählen, wenn ein Mis-
sionar nicht nur reist, sondern auch 
in der fremden Kultur lebt. Karl F. 
Noltze wurde Ende der 1920er Jahre 
zur Westküste des afrikanischen Kon-
tinents nach Liberia gesandt. Wel-
chen Herausforderungen sich er und 
seine Frau Clärle stellen mussten, 
erzählt ihr in Liberia geborener Sohn 
Ronald K. Noltze. Er konnte viele Er-
lebnisse den Tagebüchern seines Va-
ters entnehmen. Außerdem besuchte 
er nach langer Zeit wieder seine „alte 
Heimat“ und traf auf viele Spuren 
der Vergangenheit. Jenseits von Ge-
stern gibt einen tiefen Einblick in das 
Wirken, die Freuden, aber auch die 
Ängste eines Missionarsehepaares, 
das nicht wusste, was es auf dem afri-
kanischen Kontinent erwartete. In al-
len kritischen Momenten hielt jedoch 
Gott seine Hände schützend über die 
junge Familie.

Jenseits von Gestern
Autor: Dr. Roland Noltze
Seiten: 216 | Ausgabe: 2016
ISBN:  9783903002340
Format: Hardcover
Preis: Euro 19,90 

Erhältlich bei
TOP LIFE - WEGWEISER VERLAG
Shop: www.toplife-center.com
E-Mail: info@wegweiser-verlag.at
Tel.: 0043 - (0)1-2294000
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in eigener Sache

Bei einem Seminar mit H. Haubeil 
in Brasov/Rumänien kam es am 17. Juni 
2017 zu zwei Erfahrungen. Entgegen der 
Planung war vormittags kein Deutsch-
Übersetzer verfügbar. So musste Hel-
mut auf Englisch verkündigen. Nach der 
Predigt kam ein amerikanisches Ehe-
paar, Baptisten, anscheinend erstmals 
in der Adventgemeinde, und bedankten 
sich herzlich: „Wir stimmen mit jedem 
Wort überein. Wir brauchen in der Bap-
tistengemeinde genau so dringend den 
Heiligen Geist.“

Ein Aufnahmeteam nahm das Se-
minar live für einen adventistischen 
Internet-Fernsehsender auf. 6.700 Leute 
besuchten diese Seite, von denen sich 
700 die Predigt anschauten und 30 die 
Broschüre bestellten. Es gab also 100 
Hörer vor Ort und 700 über das Internet!

Koordiniertes Lesen
Ein einfacher und hilfreicher Weg für 

eine Gruppe oder Gemeinde, sich mit 
Erweckungsfragen zu beschäftigen, ist 
koordiniertes Lesen. Jeder kann wählen, 
ob er allein, zu zweit oder in einer Grup-
pe lesen will. Man vereinbart in der 
Gruppe oder Gemeinde ein bestimmtes 
Startdatum. Man liest wöchentlich ein 
Kapitel, z.B. aus „Schritte zur persön-
lichen Erweckung“, „In Jesus bleiben“ 
oder aus einem der 40-Tage-Bücher. Am 
Sabbat kann man dann aus diesem Ka-
pitel in etwa fünf Minuten die Hauptge-
danken vortragen. Danach zum Lesen 
einladen und das Kapitel der folgenden 
Woche ankündigen. Gut ist es auch, Ge-
legenheit für persönliche Zeugnisse zu 
geben. Sollte niemand etwas erzählen, 
kann man ein vorbereitetes Zeugnis von 
anderen vorlesen. Siehe www.schritte-
zur-persönlichen-erweckung.info unter 
Erfahrungen. Zum Schluss kann man 

zu einem Seminar oder zur Durchfüh-
rung des 40-Tage-Konzepts einladen. 
Immer mehr Gemeinden schätzen die-
sen gegenseitigen Austausch. 

Konto Förderkreis
Es tut uns leid, dass manchmal keine 

Spendenquittung und kein Jahresrund-
brief übersandt werden, weil auf den 
Überweisungen keine genaue Adresse 
vorhanden ist. Wir bitten dies zu beach-
ten. 

10 Tage des Gebets
10.-20. Januar 2018. Die Hefte am 
besten im Oktober beim Top Life – Weg-
weiser Verlag Wien bestellen.

Infos zu den Seminaren – siehe 
rechte Spalte 

Auf der deutschen Homepage https://
schritte-zur-persönlichen-erweckung.
info/ aber auch auf der englischen Web-
site https://steps-to-personal-revival.info/ 
können beide Broschüren in allen über-
setzten Sprachen gelesen, ausgedruckt 
und als pdf an Gemeinden und Freunde 
versandt werden. „Schritte zur persön-
lichen Erweckung“ ist auch auf Rumä-
nisch und Ungarisch erhältlich.

Mit herzlichen Grüßen und
Segenswünschen

Helmut Haubeil und Team

Seminare „Schritte zur per-
sönlichen Erweckung“ und 
„In Jesus bleiben“ in Wien 
auf Deutsch und Rumänisch

Helmut Haubeil wurde zu zwei 
Seminaren für die 300 rumänischen 
Geschwister in Wien eingeladen. Als 
Übersetzer wird Otto Stanoiu dienen. 
Die Vorträge werden per Livestream 
übertragen und können auch nach-
träglich unter www.adventisten.at 
abgerufen werden.

Seminar: Schritte zur per-
sönlichen Erweckung

• Freitag, 22.9.  19:30 Uhr: Wie er-
kenne ich den Willen Gottes für 
persönliche Entscheidungen? 

• Sabbat-Predigt, 23.9.  11:15 
Uhr: Was ist das Kernproblem 
unserer Probleme? 

• Sabbat, NM 23.9.  15 Uhr: Unse-
re Probleme sind lösbar – Wie? 

• Sabbat-Abend, 23.9.  18.00 Uhr: 
Der Schlüssel zur Praxis

 
Seminar: In Jesus bleiben

• Freitag, 6.10.  19:30 Uhr: Gottes 
Werk in mir und Gottes Werk 
durch mich

• Sabbat-Predigt, 7.10.  11.15 Uhr: 
Jesu kostbarstes Geschenk und 
meine Hingabe an ihn

• Sabbat, NM 7.10.  15 Uhr:
Christus in uns – Jesus in dir

• Sabbat, 7.10.  18 Uhr:
Gehorsam durch Jesus

Lade rumänisch sprachige Ge-
schwister und Gemeinden ein, sich 
an den Seminaren zu beteiligen.

Das detaillierte Programm ist auf 
Deutsch und Rumänisch bei Otto 
Staniu o.stanoiu@adventisten.at so-
wie bei Helmut Haubeil helmut@
haubeil.net erhältlich.

R. Gelbrich H. Krummenauer


